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Schule Makanga in der Demokratischen Republik Kongo (DRC) 

 

Primarschule Masiala in Makanga Nzau, November 2015, Foto ukw 

 

Die Schule Makanga liegt im Westen von Kongo im Groupement (Verwaltungseinheit) Kongo-Ndefi. Das 

Groupement besteht aus den 16 Dörfern: 

Kongo-Ndefi 

Mbenza-Wadi 

Kindoma-Luinda 

Kindongani 

Vungu-Tsiand 

Vungu-Tona 

Makanga-Nzau 

Kingimbi 

Makanga-Nsundi 

Kiphungu-Lengi 

Kiphungu-Nazi 

Kimayenga 

Nguma-Niosi 

Matsanga-Bandu 

Kindingi  

Makayi-Thete 

 

 

 

Die 16 Dörfer verteilen sich auf einer Fläche von ca. 50 km2.. Dies entspricht etwa der Fläche aller 

Flaachtalgemeinden. Die Dörfer sind jeweils 1 – 3 km voneinander entfernt. Die gesamte Einwohnerzahl schätze 

ich auf 3’000 Personen. Das Dorf Makanga-Nzau liegt etwa im Zentrum des Gebietes. Es hat 37 Häuser mit 69 

Erwachsenen und 144 Kindern (Stand Nov. 2019) und ist Standort der Primarschule Masiala und der Krankenstation 

„Post de Santé Maman Pemba“. Die Oberstufenschule befindet sich im benachbarten Dorf Kingimbi. 

 

Das Groupement Kongo-Ndefi liegt vollumfänglich im Urwald. Von Makanga-Nzau bis zur nächsten 

befahrbaren Strasse und zum nächsten Ort mit Stromversorgung sind es 15 km Wegstrecke. Die Wege 

entsprechen unseren Wanderwegen. Sie führen immer wieder über oder durch kleine Flüsse oder Bäche. Einige 

der Wege sind mit geländegängigen Motorrädern befahrbar. Nach starken Regenfällen führen aber die Flüsschen 

so viel Wasser, dass ein Durchqueren mit dem Motorrad nicht möglich ist. 
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Bananentransport von Makanga nach Lukula (15 km), Foto ukw 

 

Die Bevölkerung lebt ausschliesslich vom Ertrag ihrer Felder im Urwald. Bargeld erhalten sie nur durch den 

Verkauf der angebauten oder gesammelten Produkte wie: Bananen, Maniok, Erdnüsse, Süsskartoffeln, Mais, 

Palmöl, Kokosnüsse, Ananas, Mangos. Alle Produkte werden auf dem Rücken an die Hauptstrasse getragen oder 

neuerdings mit dem (sehr teuren) Motorrad transportiert. Eine Traglast von 25 – 35 kg ergibt einen 

Verkaufserlös von ca. 5 Franken. 

 

Die Primarschule Masiala besteht aus zwei Backsteinbauten mit je drei Klassenzimmern und einem kleinen Bau 

mit dem Büro des Schuldirektors. Es unterrichten zwei Lehrer und vier Lehrerinnen die Klassen 1 – 6. Die 

Schule wird durch das von den Eltern zu bezahlende Schulgeld finanziert. Es beträgt ca. Fr. 20.- pro Trimester. 

Sind die Eltern mit der Zahlung in Verzug, wird das Kind nach Hause geschickt. Etwa 130 Schüler besuchen die 

Primarschule.  

 

 

Bei unserem ersten Besuch im November 2015 bestand das Dach der Schulzimmer der 4. - 6. Klasse aus 

Bambus während das Dach der 1. – 3. Klasse mit Wellblech bedeckt war. Bei Regen tropfte es den Schülern auf 

ihre Hefte und sie gingen nach Hause. Der Schuldirektor bat uns um Geld, um auch das Gebäude der Mittelstufe 

mit Blech decken zu können. Die Offerte für die Demontage des Bambusdaches und die Erstellung einer neuen 

Tragkonstruktion mit Blechdach für das Gebäude von 4.9 m x 21 m betrug Fr. 632.- für das Material und Fr. 

240.- für die Arbeit, also total Fr. 872.-. Wir gewährten den Betrag. 

 

 

Die nötigen 64 Wellbleche wurden von den Schülern in Lukula abgeholt und 15 km nach Makanga getragen. 
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Schüler tragen Wellbleche von Lukula nach Makanga (15 km), Foto Gauthier Kuelo 2016 

 

 

 

 
Am Schulgebäude für die 4. – 6. Klasse in Makanga wird das undichte Bambusdach durch ein Blechdach ersetzt. Foto Gauthier Kuelo 2016 

 

 

 
Primarschule Makanga 2017, linker Trakt 4. – 6. Klasse, mit neuem Blechdach. 
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In manchen Klassenzimmern hatte es keine oder nicht genug Tische und Bänke für alle Schüler. Der 

Schuldirektor bat uns um Geld für weitere Tische und Bänke. Ein Dorfbewohner spendete einen Urwaldriesen in 

Dorfnähe. Der Chef du village fällte diesen Baum und zersägte ihn mit der Motorsäge vor Ort zu Brettern. Der 

Schreiner machte daraus 65 Tische und Bänke zum Gesamtpreis von Fr. 720.-, bezahlt mit einer Kollekte der 

Kirche Buch und einem Beitrag von uns. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Schulzimmer der 1. Klasse 2015                                                                                        gleiches Zimmer 2017 mit den neuen Bänken 

 

Sowohl 2015 wie auch 2017 haben wir für alle Schüler ein leeres Schreibheft und einen Kugelschreiber 

mitgebracht. 

 

Um die Schule in Makanga weiter zu unterstützen, versuchten wir 2017 herauszufinden, wo die dringendsten 

Bedürfnisse sind. Wir wählten dazu folgendes Vorgehen: 

 

Dem Schuldirektor versprachen wir, in der Schweiz je einen Sponsor für jede Lehrkraft zu suchen, sofern diese 

sich schriftlich bei einem möglichen Sponsor vorstellen würde. Sie muss sich dabei überlegen, was sie mit dem 

erhaltenen Geld für ihre Schule und ihren Unterricht machen will. Weiter sollte sich die Lehrperson überlegen, 

was sie für ihren Sponsor tun würde, sofern dieser persönlich in Makanga zu Besuch kommt. 

 

So erhielten wir neun Gesuche. Weitere fünf Gesuche der Oberstufe in Kingimbi erreichten uns leider nicht 

mehr. Es scheint, dass der Direktor den Lehrern Vorgaben bezüglich der Gesuche gemacht hat, sie waren sich 

sehr ähnlich. Die meisten Lehrkräfte wünschten den Boden des Schulzimmers mit Zement befestigen zu können 

und die Wände des Schulhauses mit Verputz zu versehen. Weiter wünschten sie für ihr Schulzimmer einen 

Materialkasten. Jede Lehrkraft konnte sich für einen Betrag von 100'000 franc congolais bewerben. Dies 

entspricht ca. Fr. 70.-. Dies ist nicht ganz ein Monatslohn eines Lehrers. Mit diesem Geld kann er vom Schreiner 

vielleicht einen Kasten machen lassen. Für mehr reicht es aber nicht. Mit 100'000 franc congolais kann er in der 

Stadt ca. 4 Säcke Zement kaufen und mit dem Motorrad nach Makanga transportieren lassen. Um den 

Schulzimmerboden zu befestigen oder die Mauern zu verputzen wäre eine viel grössere Menge erforderlich. 

Dazu käme dann noch die Arbeit eines Maurers. Dieser kostet ca. 5 – 10 Fr. pro Arbeitstag. 

 

Im Frühling 2018 fand ich in der Schweiz fünf Sponsoren, die bereit waren ein bis sieben Lehrkräfte mit je Fr. 

200.- zu unterstützen. Am 21.06.2018 wurde von Jeanette Egg-Kuelo (Präsidentin GRAFA) in Makanga an insgesamt 

14 Lehrkräfte je $ 200 bar gegen Quittung übergeben. 

 

Vom 11. – 19.11.2019 weilte ich wieder in Makanga. Eigentlich plante ich mit jeder Lehrkraft ein persönliches 

Gespräch über die Verwendung des Geldes zu führen. Bei einer ersten Kontaktaufnahme mit dem (neuen) 

Direktor der Primarschule Makanga Tsava Tsava zeigte sich, dass sein Vorgänger Lelo Ndula di Nzau nach der 

Geldübergabe an die Lehrkräfte die Beträge einsammelte und beschloss das Geld selber zu verwalten und 

koordiniert einzusetzen. Er liess die aus luftgetrockneten, ungebrannten Lehmsteinen bestehenden Aussenwände 

der sechs Klassenzimmer verputzen. Weiter liess er das nahestehende Wohnhaus für die ledigen Lehrerinnen 

vergrössern. 

 

Dieses Vorgehen erzürnte offenbar die Lehrkräfte. Lelo Ndula di Nzau wurde entlassen und an seiner Stelle sein 

Stellvertreter Tsava Tsava zum neuen Direktor ernannt. Tsava Tsava wohnt in Makanga und ist seit 2002 als 

Lehrer tätig. 

 

Aus meiner Sicht hat Lelo Ndula di Nzau mit dem Verputzen des Mauerwerkes und der Vergrösserung des 

Lehrerinnenhauses einen langfristig guten Entscheid gefällt. Da die zwei Schulgebäude aus ungebrannten 



08.01.20   C:\Users\Urs\Documents\Privat\Kongo\Schule Makanga-Nzau\Schule Makanga Version 26.12.2019.docx.doc  5 

Lehmsteinen gebaut sind, verdoppelt der Verputz die Lebensdauer der Mauern. Durch die Vergrösserung des 

Lehrerinnenhauses verbessern sich die Chancen gute Lehrerinnen zu finden und in Makanga zu halten. 

 

 
Primarschule Makanga, Nov 2019, mit neuem Verputz, Foto ukw 

 

 

Auch im Sekundarschulhaus im Nachbardorf Kingimbi hat der Direktor Phongi Kombi nach der Geldübergabe 

an die Lehrkräfte das Geld wieder eingesammelt. Im Einvernehmen mit den Lehrpersonen hat er ein weiters 

Schulzimmer und ein kleines Gebäude als Lehrer- und Direktorbüro bauen lassen und das Bambusdach durch ein 

Blechdach ersetzt. Die Schulgebäude in Kingimbi sind alle aus gebrannten Lehmsteinen gebaut. Diese sind zwar 

doppelt so teuer (6 Rp / Stück) als luftgetrocknete, haben aber eine viel höhere Lebensdauer.  

 

 
Oberstufenschulhaus in Kingimbi 2015 
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Oberstufenschulhaus in Kingimbi, links mit neuem Schulraum, neuem Blechdach, rechts mit neuem Lehrerbüro, Nov. 2019, Foto ukw 

 

Aktuelle Schulsituation im Nov. 2019: 

Der neue Präsident der DRC, Felix Tshisekedi, hat beschlossen, dass für Erstklässler kein Schulgeld mehr 

bezahlt werden muss. Dies hat in Makanga die Schülerzahlen in der ersten Klasse mehr als verdoppelt. So 

befinden sich nun 42 Kinder im gleichen Zimmer von ca. 30 m2. Sitzplätze hat es für 30 Kinder. Der Rest steht 

oder sitzt am Boden. In Kingimbi wurde eine zusätzliche 1. Klasse eingerichtet. Auch dort sind rund 40 Kinder. 

Der Schulraum ist ca. 18 m2 gross. Es hat keine Tische, nur Bänke. In der zweiten und dritten Klasse sind die 

Klassengrössen mit ca. 20 Kindern in einem normalen Rahmen. Ab der vierten Klasse sinken die Klassengrössen 

mit zunehmendem Alter bis auf sechs Kinder. Sind die Eltern mit dem Schulgeld im Verzug, kann es 

vorkommen, dass gar kein Kind in der Schule ist und der Lehrer wieder nach Hause geht. 

 

Weitere Ausbau- und Verbesserungswünsche in der Primarschule Makanga und der Sekundarschule Kingimbi: 

- Bau einer Toilette (gegenwärtig wird dazu der Wald benützt) 

- Innenausbau des Lehrer- und Direktorbüros in Kingimbi (gegenwärtig noch leer) 

- Zementieren der Sandböden in allen Schulräumen 

- Wandtafeln in den Schulräumen in Kingimbi 

- Abschliessbare Türen und Fensterläden in allen Schulräumen (gegenwärtig tummeln sich nach Schulschluss die Ziegen 

in den Schulzimmern) 

- Ein abschliessbarer Materialkasten für jedes Schulzimmer 

- Lehrmittel für alle Schulstufen 

- Ein zusätzliches Klassenzimmer für die 1. Klasse in Kingimbi mit Bänken, Tischen, Wandtafel 
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Folgende Personen und Institutionen haben die bisherigen Projekte mit Geld und / oder Sachbeiträgen 

unterstützt, herzlichen Dank: 

- G.R.A.F.A. 

- Hans Hollenweger, Daniel Hollenweger 

- Irene Tschachtli 

- Klasse 3e der Primarschule Neftenbach von Milena Weilenmann 

- Klasse 5c der Primarschule Neftenbach von Ronja Zeman 

- Klasse 6a der Primarschule Neftenbach von Pascal Buchmann 

- Kristina Schulz 

- Maja Härri und Urban Monsch 

- Mitglieder der Kirchgemeinde Flaachtal mit verschiedenen Kollekten 

- Renate Striffeler 

- Roger Wetzel 

- Verein Buchemer Freilichtspiel 2018, D’Rotlaubbuech 

 

 

 

Weiteres Vorgehen: 

 

Ich plane im Winter 2020 / 21 wieder nach Makanga zu reisen. Ich will den Stand der bisherigen Projekte 

überprüfen und nach Möglichkeit neue Projekte planen. Mitreisende sind herzlich willkommen! 

 

 

 

        Urs K. Weilenmann, 25.12.2019 


